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Die bestehenden SAP -Lösungen zur 

Prozessunterstützung sind nicht optimal  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Prozesse einrichten mit SAP Business Workflow  

Hoher Aufwand mit Experteneinsatz 

Mit SAP Business Workflow steht ein etabliertes Tool zur Workflow-basierten Prozessunter-

stützung direkt in SAP zur Verfügung. Bei komplexen, sich häufig ändernden Prozessen 

stößt dieses Tool allerdings an seine Grenzen.  

Zur Einrichtung und Anpassung von Prozessen ist nämlich in aller Regel ein Administrator 

mit veritablem Workflow-Know-how erforderlich. Programmierkenntnisse sind meist eben-

falls hilfreich, da häufig Anpassungen auch auf Seiten der Entwicklung erforderlich sind. 

Mit stetigem Änderungsbedarf steigen  

die Kosten für die Systemadministration sehr stark an. 

Prozesse mit Adhoc Workflow 

in SAP Records Management   

Einfacher in der Einrichtung - aber mit 
Schwächen in der Funktionalität 

Aufgrund der oben geschilderten Ein-

schränkungen liefert SAP mit dem Tool 

Records Management (zum Manage-

ment digitaler Akten) den sogenannten 

Adhoc Workflow aus.  

Dieser erlaubt dem Endanwender mit 

Hilfe einer vereinfachten Benutzerfüh-

rung, wesentliche Grundfunktionen des 

SAP Business Workflow zum Aufbau 

einfacher Prozesse zu nutzen. 

Allerdings hat der Adhoc-Workflow seine 

Schwächen. Zum Beispiel fehlt eine 

dynamische Ablaufsteuerung.  

Das bedeutet, Prozessbeteiligte können 

zwar zum Beispiel entscheiden, ob sie 

ein Dokument freigeben, die Freigabe 

verweigern oder sich für nicht zuständig 

erklären. 

Dies hat aber keinen Einfluss darauf, wie 

der Workflow im Weiteren abläuft. Egal 

also, ob z.B. ein Dokument freigegeben 

wurde oder nicht: auf Seiten des näch-

sten Workflow-Beteiligten wird immer 

dieselbe Arbeitsaufgabe mit denselben 

Entscheidungsoptionen erzeugt. 

Adhoc Workflows erlauben keine 
dynamischen Prozesse, sondern  
können lediglich starre Abläufe  

ohne Optionen abbilden. 

Die Alternative:  

Komplexe Prozesse einfach und schnell erzeugen  

mit nextPCM Process Builder 
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Klicken und ziehen:  

Prozesse einfach grafisch modellieren  

Mit nextPCM Process Builder können Workflows mit wenigen Arbeits-

schritten erzeugt und sofort in SAP eingesetzt werden. Sehen Sie selbst: 

  

Per Klick wird über einen  

Auswahldialog ein neuer Prozessschritt inklusive  

der möglichen Ergebnisse in die Prozessgrafik eingefügt.  

Mit dem Zeichenstift-

Tool werden die Schritte 

und Ergebnisse einfach 

und schnell verbunden. 

Am Ende wird die Grafik per 

Klick auf den entsprechenden 

Button übersichtlich angeordnet. 

Der Workflow wird anschließend auto-

matisch validiert, so dass Verknüp-

fungsfehler oder noch fehlende Informa-

tionen aufgezeigt werden. Und schon ist 

er der neue Prozess einsatzbereit. 


